
Sommer-Vergügen
Im Juli/August-SPICK 2017 zeigen wir 5 Spiele aus 5 Ländern.

Hier sind noch zwei!

Das schlaue Schülermagazin 
aus der Schweiz

Internet-Extra!

Nur auf

www.spick.ch

Viel mehr witzige Ideen gibts Heft für Heft im SPICK. 
Dazu spannende Reportagen, spektakuläre Bilder, erstaunliche Fakten, 

verrückte Versuche, Comics, Witze und jede Menge Wissen.

Jetzt Abo bestellen!  Telefon (Schweiz): 031 740 97 94  oder  www.spick.ch/abo

«Nenne eine Zahl» (von den Philippinen)
 Teilt euch in zwei Gruppen auf und bestimmt einen Spielleiter oder eine 

Spielleiterin.

 Nun legt zunächst euren Zahlenbereich fest: Eure kleinste Zahl ist die An-
zahl der Kinder in einer Gruppe, zum Beispiel vier. Eure grösste Zahl ist die 
Anzahl dieser Kinder mal fünf. Im Beispiel also 4 x 5 = 20.

 Der Spielleiter nennt nun eine Zahl zwischen 4 und 20. Zum Beispiel 9. Nun 
muss jede Gruppe mit insgesamt genau so vielen (also z.B. 9) Körperteilen 
den Boden berühren. Also zum Beispiel 4 Füsse, 3 Hände und 2 Köpfe … 
Hauptsache die Anzahl stimmt und es sieht lustig aus!

 Die Gruppe, die als erste korrekt und stabil dasteht, bekommt einen Punkt.

Jetzt Abo bestellen!  Telefon (Schweiz): 071 314 04 84  oder  www.spick.ch/abo
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«Doppelpurzelbaum» (aus Tschechien)
 Ein Kind legt sich auf den Boden, die Beine in die Luft gestreckt. Das zweite 

Kind steht dicht hinter ihm, die Füsse neben dem Kopf. Jeder fasst nun den 
anderen an den Knöcheln.

 Alles klar? Jetzt gehts los! Der Liegende winkelt nun langsam die Beine an 
und setzt seine Füsse auf den Boden. Der Stehende geht voll mit, er beugt 
sich weit vor und setzt seinen Kopf zwischen die angewinkelten Beine.

 Durch den Schwung wird der Liegende nach oben gezogen. Kurz liegt und 
steht ihr mit vertauschten Rollen da. Doch schon setzt der Zweite ebenfalls 
seinen Kopf wieder zwischen die Beine des Ersten und die Rolle geht weiter.

 Nur Mut! Aber bitte im Sand oder auf einer weichen Wiese üben!

Jetzt Abo bestellen!  Telefon (Schweiz): 071 314 04 84  oder  www.spick.ch/abo


